Deutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2042 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Baron von Wrangel, Bremer, Frau 
Tübler und Genossen 


betr. Finanzierung von Hochschulen 


Der Bundesminister für Bildung und Wissenschaft hat bei 
seinem Besuch in der Medizinischen Akademie in Lübeck am 
19. März 1971 erklärt, daß eine Vorfinanzierung des Bundes 
beim Ausbau der Medizinischen Akademie nicht möglich sei. 


Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

1. Wie ist die bisherige Finanzierungspraxis des Bundes beim 
Aus- und Neubau von Hochschulen durch den Bund? 

2. Hat die Bundesregierung bisher Vorfinanzierungen von 
Hochschulbaumaßnahmen bis zu einer Höhe von 50 Vo ihres 
Anteils vorgenommen? 

3. Trifft es zu, daß die Bundesregierung durch den Parlamen- 
tarischen Staatssekretär im Bundesministerium für Bildung 
und Wissenschaft dem Bremer Senat für Baumaßnahmen der 
Universität Bremen eine Vorfinanzierung des Bundesanteils 
von 50 Vo zugesagt hat? 

4. Wie beurteilt die Bundesregierung diese offensichtliche 
Ungleichbehandlung einer Hochschulneugründung im Zo- 
nenrandgebiet? 


Bonn, den 31. März 1971 


Unterschriften umseitig 
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